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Die Gemeindeversammlung Albula/Alvra erlässt auf Grund beschliesst gestützt auf von 
Art. 35 Ziff. 2 der Gemeindeverfassung nachstehendes Entschädigungsgesetz. 
 
 
 
Grundsatz Art. 1 

 
Die Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie die übrigen 
Funktionäre haben für ihre Tätigkeit Anspruch auf eine Entschä-
digung, die der Verpflichtung und dem Zeitaufwand angemessen 
sein soll. Sie sind verpflichtet Zeitaufwand und Spesen in einem 
der Bedeutung der Amtsgeschäfte angemessenen Rahmen zu 
halten. 
 
 

Gleichstellung der 
Geschlechter 
 

Art. 2 
 
Personen-, Funktions- und Berufsbezeichnungen in diesem Ge-
setz beziehen sich grundsätzlich auf beide Geschlechter, soweit 
sich aus dem Sinn des Gesetzes nicht etwas anderes ergibt. 
 
 

Entschädigung Art. 3 
 
Die Vergütung besteht aus Stunden- und Spesenentschädigun-
gen. Zusätzlich wird für Aufgaben gemäss Art. 4 ein Fixum aus-
gerichtet. 

 

Besondere Aufträge, wie Projektarbeiten, Vernehmlassungen und 
Dienstleistungen, die besondere fachliche Kenntnisse vorausset-
zen, können nach Stundenaufwand abgegolten werden. 
 
 

Fixum Art. 4 
 
Mit der Ausrichtung des Fixums werden alle Stunden für die Prä-
senzpflicht, für die Führung und Verwaltung des zugewiesenen 
Ressorts, wie Sitzungsvorbereitung, Aktenstudium sowie Bespre-
chungen, Telefonate und Augenscheine bis zu einer Stunde ab-
gegolten. Fixa können nicht kumuliert werden. Das Fixum für Be-
hörden und Kommissionen wird im Anhang zu diesem Gesetz 
festgelegt. 

 

Bei Amtswechsel oder bei Dienstabwesenheiten von mehr als 
drei Monaten ist das Fixum anteilsmässig den Amtsinhabern bzw. 
den Stellvertretern auszurichten. 
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Entlöhnung mittels 
Gehaltsklasseneinteilung 

Art. 51 
 
1) Gemeindepräsident 
 
Die Entlöhnung des Gemeindepräsidenten erfolgt mittels einer 
Lohnklasseneinteilung gemäss Gehaltsskala des Kantons Grau-
bünden und entspricht der Gehaltsklasse 20, Maximum. 
 
Der Gemeindevorstand hat die Kompetenz, das Pensum in einer 
Bandbreite von 30 % bis 50 % festzulegen.  
 
 
2) Übrige Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 
Die Entlöhnung erfolgt mittels einer Lohnklasseneinteilung ge-
mäss Gehaltsskala des Kantons Graubünden und entspricht der 
Gehaltsklasse 20, Minimum. 
 
3) Stabchef Gemeindeführungsstab1 
 
Die Entlöhnung des Stabchefs erfolgt mittels einer Lohnklassen-
einteilung gemäss Gehaltsskala des Kantons Graubünden und 
entspricht der Gehaltsklasse 20, Minimum. 
 
Der Gemeindevorstand legt die Pensen aufgrund der erfassten 
und kontrollierten Stunden fest. 
 
 

Stundenansatz 
 

Art. 61 
 
Für Tätigkeiten, welche nicht im Fixum enthalten sind, erhalten 
Behörden- und Kommissionsmitglieder eine Stundenentschädi-
gung (ausgenommen Gemeindepräsident, Vorstandsmitglieder 
und der Stabchef GFS). Der Stundenansatz wird im Anhang zu 
diesem Gesetz festgelegt. 
 
 

Protokollentschädigung Art. 7 
 
Für die Protokollführung werden nebenamtliche Aktuare je Proto-
koll entschädigt. Die Entschädigung wird im Anhang zu diesem 
Gesetz festgelegt. 
 
 

Spesenentschädigung Art. 8 
 
Die Spesenentschädigung richtet sich nach den jeweils geltenden 
Bestimmungen der kantonalen Personalgesetzgebung. 
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Besondere Aufträge 
 

Art. 9 
 
Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie übrige Funktionäre 
haben die approximativen Kosten für Aufträge wie Projektarbei-
ten, Vernehmlassungen und Dienstleistungen, die besondere 
fachliche Kenntnisse voraussetzen, dem Gemeindevorstand vor-
gängig zur Genehmigung zu unterbreiten; dringende Fälle bleiben 
vorbehalten. 
 
 

Abrechnung Art. 10 
 
Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie übrige Funktionäre 
führen selbständig detailliert Buch über die Arbeitstätigkeit, wel-
che nicht mit dem Fixum abgegolten wird (genaue Bezeichnung 
der Tätigkeit, Zeitaufwand, Spesen). Die Abrechnung ist quar-
talsweise der Gemeindeverwaltung abzugeben. 
 
 

Indexklausel Art. 111 
 
Die Entschädigungen gemäss Art. 4, Art. 6 und Art. 7 werden 
durch den Gemeindevorstand jeweils angepasst, wenn der Lan-
desindex der Konsumentenpreise sich um 10 Punkte verändert. 
Stichtag ist jeweils der 1. Januar (Stand 01. Januar 2014 = 98.6 
Punkte, Basis Dezember 2010). (Stand 01. Januar 2024 = 106.4 
Punkte, Basis Dezember 2020). Die Ansätze werden auf ganze 
Franken gerundet. 
 

Aufhebung bisherigen 
Rechtes 

Art. 12 
 
Mit dem Inkrafttreten dieses Gesetzes werden alle mit ihm in Wi-
derspruch stehenden Bestimmungen der bisherigen Gemeinden 
aufgehoben. 
 

Inkrafttreten Art. 13 
 
Das vorliegende Gesetz tritt nach Annahme durch die Gemeinde-
versammlung auf den 01.01.2015 in Kraft. 
 
 

Schlussbestimmungen Art. 121 
 
Das vorliegende Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum. 
Der Gemeindevorstand bestimmt das Inkrafttreten dieses           
Gesetzes.   
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Durch die Gemeindeversammlung vom 22.08.2014 genehmigt. 
 
1) Teilrevision am 11.07.2024 von der Gemeindeversammlung genehmigt. Vom Ge-

meindevorstand an der Sitzung vom ………….…….. rückwirkend in Kraft gesetzt per 
01.01.2024.  

  
 
 
 
 
 
Daniel Albertin Hubertus Fanti 
Gemeindepräsident Leiter Verwaltung 
 
 
 
 
 


